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KRITERIEN  
für die Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis 

Gebiet Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
 

 

Der Vorstand der Ärztekammer Hamburg hat die nachstehenden Kriterien für die Er-
teilung einer Weiterbildungsbefugnis beschlossen: 

 

5. Gebiet Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Die Weiterbildungsordnung der Ärztekammer Hamburg vom 15. Juni 2020 fordert für 
die Bezeichnung folgende Weiterbildungszeiten: 

− Voraussetzung für die Zulassung zur Weiterbildungsprüfung ist das Erfüllen der 
Mindestweiterbildungszeit sowie der Nachweis der geforderten Kompetenzen 
nebst Richtzahlen. Die Weiterzubildenden haben die Ableistung der vorgeschrie-
benen Weiterbildungsinhalte gemäß § 8 Abs. 1 i.V.m. § 2a Nr. 8 WBO im elekt-
ronischen Logbuch kontinuierlich zu dokumentieren. Die Dokumentation ist Teil 
der Weiterbildung. Hierzu ist mindestens einmal jährlich die Bestätigung des Wei-
terbildungsstandes durch die/den zur Weiterbildung befugte(n) Ärztin/Arzt erfor-
derlich (§ 8 Abs. 1 WBO).  

− Die Dokumentation der Gespräche gemäß § 5 Abs. 3 Satz 2 WBO erfolgt eben-
falls im elektronischen Logbuch.  

− Den Weiterzubildenden muss ein gegliedertes Programm für die Facharzt-
/Schwerpunkt- sowie Zusatz-Weiterbildung (sog. Weiterbildungsplan) ausgehän-
digt werden (§ 5 Abs. 6 WBO). 

Für den Umfang der zu erteilenden Befugnis ist maßgebend, inwieweit die an Inhalt, 
Ablauf und Zielsetzung der Weiterbildung gestellten Anforderungen durch den/die be-
fugten Arzt/Ärztin unter Berücksichtigung des Versorgungsauftrages, der Leistungs-
statistik sowie der personellen und materiellen Ausstattung der Weiterbildungsstätte 
erfüllt werden können, vergl. § 5 Abs. 5 WBO. Je nach Umfang der zu vermittelnden 
Kompetenzen werden die Befugnisse zeitlich und inhaltlich abgestuft erteilt. 

Darüber hinaus gelten für die Beurteilung eines Antrags auf Erteilung einer Weiterbil-
dungsbefugnis die nachstehenden allgemeinen Befugniskriterien. 

• Die/der Antragsteller(in) muss fachlich und persönlich geeignet sein und eine mehr-
jährige Tätigkeit nach Abschluss der entsprechenden Weiterbildung nachweisen 
(§ 5 Abs. 2 WBO).  

60 Monate Frauenheilkunde und Geburtshilfe unter Befugnis an Weiterbildungsstät-

ten, davon können 

- bis zu 12 Monate Weiterbildung zum Kompetenzerwerb in anderen Gebieten 

erfolgen 

• 80 Stunden Kurs-Weiterbildung Psychosomatische Grundversorgung 
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Kognitive und Methodenkompetenz = Inhalt systematisch einordnen und erklären können 

Handlungskompetenz = Inhalt selbstverantwortlich durchführen können 

• Veränderungen in Struktur und Größe der Weiterbildungsstätte sind der Ärztekam-
mer unverzüglich anzuzeigen. Der Umfang der Befugnis ist an Veränderungen an-
zupassen (§ 5 Abs. 5 WBO) 

Bezogen auf die Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis wurden die nachstehenden 
Befugniskriterien erarbeitet. Grundlage sind die in der WBO genannten WB-Blöcke mit 
unterschiedlichen Kompetenzen in den nachstehend genannten Kompetenzebenen 
und Richtzahlen (soweit vorgesehen) bzw. Richtzahl-Komplexen:  
 
 
 
 
Für die Bestimmung des zeitlichen Umfangs der Weiterbildungsbefugnis gilt folgendes 
Bewertungsschema: 
 
Tab. 1 Umrechnung der Punkte in Monate 
 

Punkte Monate 

28-30 60 

25-27 54 

22-24 48 

19-21 42 

16-18 36 

13-15 30 

10-12 24 

7-9 18 

4-6 12 

1-3 6 

 
 
Die Bepunktung der Kompetenzblöcke sowie Angaben zur jeweiligen Nachweisform 
sind der Tabelle 2 im Anhang zu entnehmen. 
 
Auf der Grundlage von § 5 Abs. 5 WBO kann die Ärztekammer Hamburg im Rahmen 

einer Einzelfallprüfung einen anderen zeitlichen Umfang festlegen. 

Die Leistungszahlen werden wie folgt berechnet: 
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Grundsätze zum Beantragungsverfahren: 
Anträge auf Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis sind an die Ärztekammer Hamburg 
zu richten. Der Antragsprüfung liegt das entsprechende Antragsformular nebst Anla-
gen zugrunde. 
 
Der Weiterbildungsausschuss befasst sich mit Anträgen auf Erteilung einer Befugnis 
und erarbeitet eine Beschlussempfehlung für den Vorstand der Ärztekammer Ham-
burg. (Im Falle einer positiven Empfehlung des Weiterbildungsausschusses, be-
schließt der Vorstand über die Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis). Dieses Verfah-
ren nimmt erfahrungsgemäß eine Zeit von ca. 12 Wochen in Anspruch.  
 
Weiterbildungsbefugnisse werden gemäß § 5 Abs. 2 WBO 20 grundsätzlich zeitlich 
befristet erteilt. Sie können jederzeit von der Ärztekammer überprüft werden. Entspre-
chend einem Grundsatzbeschluss des Vorstandes der Ärztekammer erfolgt eine 
Erstüberprüfung nach einem Jahr und im weiteren Verlauf alle fünf Jahre. 
 
Ändern sich in den Fällen des § 5 Abs. 5 WBO 20 die für die Erteilung der Weiterbil-
dungsbefugnis maßgebend gewesenen Voraussetzungen, so ist der zeitliche Umfang 
der Weiterbildungsbefugnis den geänderten Verhältnissen anzupassen. Der befugte 
Arzt ist verpflichtet, der Ärztekammer Änderungen in der Struktur und Größe der 
Weiterbildungsstätte unverzüglich mitzuteilen. 
 
HINWEIS 
Gemäß der Gebührenordnung der Ärztekammer Hamburg vom 12.09.2018, zuletzt 

geändert am 05.09.2022, gilt entsprechend Ziffer 2.4 der Anlage zu § 2 Absatz 2 – 

Gebührenverzeichnis –, dass für die Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis die nach-

stehenden Gebühren zu entrichten sind: 

 

Antrag auf Weiterbildungsbefugnis  Gebühr  

je Arzt und Antrag / Anhebungsantrag 150 Euro  

Begehung zusätzlich, nach Anzahl der an der Begehung be-
teiligten Personen 

100 bis 450 Euro  

je Arzt und Antrag auf Überprüfung des Fortbestehens 100 Euro 

Neuerteilung bei Wechsel der Weiterbildungsstätte je Antrag   35 Euro 

 
 
 
WB-Abteilung, Beschluss vom 10.07.2023 
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ANHANG 
zum Antrag auf Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis im 

Gebiet Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

 

ANGABEN ZUR PERSON DER/DES ANTRAGSTELLERIN/-STELLERS: 

Titel, Name, Vorname, ______________________________________________________________________________________________  

 

Geb.-Dat.: _______________________ Geburtsort: __________________________________________________________ 

 
 
Geschlecht: männlich   weiblich   divers  
 
 

Name / Anschrift der Klinik | Klinikabteilung | Praxis: 
 
Name: _________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
Straße, PLZ / Ort: ________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
Telefon: _________________________________ ___________ Mobil:___________________________________________________ 
 
E-Mail: ______________________________________________________________________________________________________ 
 
 
Haupttätigkeit: _______________________________________________________________________________________________________ Std./Woche ________ seit ______________________ 
 
 
weitere Tätigkeiten | Std./Woche (z.B. weitere Chefarzttätigkeit, MVZ, Niederlassung etc.): 
 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Für die Richtigkeit der nachfolgenden Angaben: 
 
 
 
 
Datum: ______________________________      _____________________________________________________ 
          Unterschrift / Stempel der/des Antragstellenden 
 
  



 

Anhang zum Antrag auf Erteilung einer Weiterbildungsbefugnis im Gebiet Frauenheilkunde und Geburtshilfe      | Seite 2 

Erläuterung:  

• Zur Bestimmung des zeitlichen Umfangs einer Befugnis für den speziellen Abschnitt der Facharzt-Weiterbildung 
sind die Kompetenzen gemäß Tabelle 1 nachzuweisen. 

• Die inhaltlichen Details zu den geforderten Kompetenzen sowie die jeweilige Nachweisform ergibt sich aus der 
nachfolgenden Tabelle 2. Bitte senden Sie diese – zusammen mit dem Generalbogen – ausgefüllt an uns zu-
rück. 

 

Tab. 1 Umrechnung der Punkte in Monate 
 

Punkte Monate 

28-30 60 

25-27 54 

22-24 48 

19-21 42 

16-18 36 

13-15 30 

10-12 24 

7-9 18 

4-6 12 

1-3 6 
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Tab. 2 

Kompe-
tenz- 

Nummer 

Kompe-
tenz- 

Ebene 

KM1 / H2 

WB-Block RZ 
gem. WBO 

JA NEIN Leistungszahl 
im o.g. Berichtszeitraum 

Nachweis durch 

  

Übergreifende Inhalte der Facharzt-Weiterbildung  
Frauenheilkunde und Geburtshilfe | Punkte WB-Block: 
1 

     

1 KM Wesentliche Gesetze, Verordnungen und Richtlinien     Verbindliche Selbstauskunft 

2 KM Wundheilung und Narbenbildung     Verbindliche Selbstauskunft 

3 H Prophylaxe, Diagnostik und Therapie von Thrombosen     Verbindliche Selbstauskunft 

4 H 
Perioperative Behandlung einschließlich Vorbereitung, Nachsorge, Kom-
plikationsmanagement und Behandlung von Infektionen sowie Indikations-
stellung zu weiterführenden Maßnahmen 

 
   Verbindliche Selbstauskunft 

5 H 
Wundmanagement und stadiengerechte Wundtherapie sowie Verbands-
lehre einschließlich verschiedener Wundauflagen, Unterdruck- und Kom-
pressionstherapie 

 
   Verbindliche Selbstauskunft 

6 H 

Chirurgische Techniken und Instrumentengebrauch, insbesondere Inzi-
sion, Präparation, Retraktion, Naht- und Knotentechniken einschließlich 
Laseranwendung unter Berücksichtigung der verschiedenen Gewe-
bestrukturen 

 

   Verbindliche Selbstauskunft 

  
Fachgebundene genetische Beratung | Punkte WB-
Block: 1 

     

7 KM 
Grundlagen hereditärer und multifaktorieller Krankheitsbilder und Entwick-
lungsstörungen  

    Verbindliche Selbstauskunft 

8 KM 
Interpretation und Aussagekraft genetischer Untersuchungsergebnisse 
(Sensitivität, Spezifität, prädiktiver Wert) 

    Verbindliche Selbstauskunft 

9 KM 
Methodische, psychosoziale und ethische Aspekte der genetischen Bera-
tung und Diagnostik einschließlich pharmakogenetischer Tests 

    Verbindliche Selbstauskunft 

10 H 
Erkennung fachbezogener genetisch bedingter Krankheitsbilder oder Ent-
wicklungsstörungen  

    Verbindliche Selbstauskunft 

11 H 
Fachgebundene genetische Beratung bei diagnostischer und prädiktiver 
genetischer Untersuchung 

    Verbindliche Selbstauskunft 

  Notfälle | Punkte WB-Block: 2      

12 H 
Diagnostik und Therapie von schwangerschaftsassoziierten, peripartalen, 
gynäkologischen und reproduktionsmedizinischen Notfallsituationen 

    Verbindliche Selbstauskunft 

13 H Diagnostik und Therapie von entzündlichen Erkrankungen des äußeren 
und inneren Genitale, des Abdomens, der Harnblase, der Harnröhre und 

    Verbindliche Selbstauskunft 

                                            
1 Kognitive und Methodenkompetenz: Inhalt systematisch einordnen und erklären können 
2 Handlungskompetenz: Inhalt selbstverantwortlich durchführen können 
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der Brust einschließlich einer im Einzelfall notwendigen Partnerbehand-
lung 

14 H 
Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Infektionen (STI) ein-
schließlich der Beratung zur Prävention 

    Verbindliche Selbstauskunft 

15 H 
Diagnostik und Therapie von Infektionen in Schwangerschaft und Wochen-
bett 

    Verbindliche Selbstauskunft 

  
Sexualmedizinische Aspekte des Gebietes | Punkte 
WB-Block: 1 

     

16 KM 

Grundlagen des biopsychosozialen Sexualitätsmodells, der somato- und 
psychosexuellen Entwicklung über die Lebensspanne, sexueller Trauma-
tisierungen und deren Auswirkungen einschließlich Paarkonflikt- und Be-
ziehungsstörungen 

 

   Verbindliche Selbstauskunft 

17 KM 
Diagnostik und Therapie von sexuellen Funktionsstörungen, sexuellen 
Präferenz- und Verhaltensstörungen 

    Verbindliche Selbstauskunft 

18 H Sexualanamnese     Verbindliche Selbstauskunft 

19 H 
Sexualberatung der Frau und des Paares sowie Indikationsstellung zur 
weiterführenden Behandlung 

    Verbindliche Selbstauskunft 

  
Urogynäkologische, organische und funktionelle Stö-
rungen | Punkte WB-Block:2 

     

20 H 
Diagnostik und medikamentöse Therapie bei Senkungszuständen des Ge-
nitale und Harninkontinenz sowie Analinkontinenz einschließlich Becken-
bodentraining und Indikationsstellung zur operativen Therapie 

 
   Verbindliche Selbstauskunft 

21 H Deszensus- und Inkontinenzoperationen     Verbindliche Selbstauskunft 

  Gynäkologische Endokrinologie | Punkte WB-Block: 2      

22 KM Störungen der weiblichen Geschlechtsentwicklung und Pubertät     Verbindliche Selbstauskunft 

23 KM Ovarielle Fehlfunktion     Verbindliche Selbstauskunft 

24 H 
Diagnostik und Therapie von Störungen des weiblichen Zyklus einschließ-
lich Zyklusbeschwerden 

    Verbindliche Selbstauskunft 

25 H Behandlung des prämenstruellen Syndroms     Verbindliche Selbstauskunft 

26 H 
Diagnostik und Therapie weiblicher Sterilität und zugrundeliegender endo-
kriner Störungen einschließlich Indikationsstellung zur weiterführenden 
Behandlung 

 
   Verbindliche Selbstauskunft 

27 H Diagnostik und Therapie der Ovarialinsuffizienz     Verbindliche Selbstauskunft 

28 H Beratung zur Familienplanung     Verbindliche Selbstauskunft 

29 H 
Beratung zur hormonellen, chemischen, mechanischen und operativen 
Kontrazeption 

    Verbindliche Selbstauskunft 

30 H Diagnostik und Therapie der Endometriose     Verbindliche Selbstauskunft 

31 H Therapie bei Beschwerden im Klimakterium und in der Postmenopause     Verbindliche Selbstauskunft 

32 H Prävention, Diagnostik und Therapie der Osteoporose     Verbindliche Selbstauskunft 
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Alters- und kulturspezifische Erkrankungen | Punkte 
WB-Block: 1 

     

33 KM Grundlagen der Kinder- und Jugendgynäkologie     Verbindliche Selbstauskunft 

34 KM Symptome sexueller und körperlicher Gewalt, Genitalverstümmelung     Verbindliche Selbstauskunft 

35 KM 
Grundlagen plastisch-operativer und rekonstruktiver Eingriffe bei gestörter 
Anlage und Entwicklung von Genitale und Mamma sowie Gewaltfolgen 
und Genitalverstümmelung 

 
   Verbindliche Selbstauskunft 

36 H Untersuchungen und Dokumentation von Sexualdelikten     Verbindliche Selbstauskunft 

37 H Beratung zu Hilfsangeboten bei Gewaltfolgen     Verbindliche Selbstauskunft 

  Tumorerkrankungen | Punkte WB-Block: 3      

38 KM 
Benigne, prämaligne und maligne Erkrankungen des inneren und äußeren 
Genitale und der weiblichen und männlichen Mamma einschließlich Tu-
mornachsorge  

 
   Verbindliche Selbstauskunft 

39 KM Komplementärmedizinische Verfahren     Verbindliche Selbstauskunft 

40 H 
Indikationsstellung zur medikamentösen, operativen und strahlenthera-
peutischen Behandlung 

    Verbindliche Selbstauskunft 

41 H 
Mitwirkung bei der systemischen Tumortherapie sowie der supportiven 
Therapie bei soliden Tumorerkrankungen der Facharztkompetenz 

    Verbindliche Selbstauskunft 

42 H Regelmäßige Teilnahme an interdisziplinären Tumorkonferenzen     Verbindliche Selbstauskunft 

43 H Erkennung und Behandlung von Tumor- und Therapiekomplikationen     Verbindliche Selbstauskunft 

44 H Basisbehandlung palliativmedizinisch zu versorgender Patienten     Verbindliche Selbstauskunft 

  Prävention | Punkte WB-Block: 2      

45 H 
Altersspezifische Gesundheitsberatung einschließlich Ernährungsbera-
tung 

    Verbindliche Selbstauskunft 

46 H 
Kolposkopie 50 

  ➔ Leistungsstatistik 

47 H 
Befundinterpretation zytologischer und HPV-Abstriche 100 

  ➔  Leistungsstatistik 

48 H 
Durchführung und spezifische Beratung zur HPV-Impfung auf Grundlage 
der STIKO-Empfehlungen 

    Verbindliche Selbstauskunft 

49 H Untersuchungen zur Krebsfrüherkennung     Verbindliche Selbstauskunft 

  Diagnostische Verfahren | Punkte WB-Block: 3      

50 H 
B-Modus-Sonographien der weiblichen Genitalorgane einschließlich En-
dosonographie 

200 
  ➔ Leistungsstatistik 

51 H 
B-Modus-Sonographien der Brustdrüse sowie der Lymphabflusswege 200 

  ➔ Leistungsstatistik 
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52 H 
Duplex-Sonographien der Gefäße des weiblichen Genitalsystems sowie 
der Lymphabflusswege 

200 
  ➔ Leistungsstatistik 

53 H 
Anfertigung und Beurteilung von Nativpräparaten im Phasenkontrastmik-
roskop 

100 
  ➔ Leistungsstatistik 

54 H 
Abstrich- und Probenentnahme für mikrobiologische Untersuchungen ein-
schließlich semiquantitativer Urindiagnostik und Befundinterpretation 

100 
  ➔ Leistungsstatistik 

  
Operative und therapeutische Verfahren | Punkte WB-
Block: 6 

     

 H Operative Eingriffe, davon      

55 H 
- einfache Eingriffe am äußeren und inneren Genitale und der Brust, 

insbesondere Abrasio, Konisation, Nachkürettage, diagnostische 
und therapeutische Hysteroskopie, diagnostische Laparoskopie 

100 
  ➔ Leistungsstatistik 

56 H 
- Mitwirkung bei komplexen Eingriffen am äußeren und inneren Geni-

tale und der Brust, insbesondere therapeutische Laparoskopien so-
wie Tumorektomien, Entfernung von regionalen Lymphknoten 

100 
  ➔ Leistungsstatistik 

57 H 
Lokalanästhesien 50 

  ➔ Leistungsstatistik 

58 H 
Infusions-, Transfusions- und Blutersatztherapien, enterale und parenter-
ale Ernährung 

    Verbindliche Selbstauskunft 

  
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett | Punkte 
WB-Block: 6 

     

59 KM Physiologie und Pathologie von Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett     Verbindliche Selbstauskunft 

60 KM Stillberatung und Betreuung des gesunden Neugeborenen     Verbindliche Selbstauskunft 

61 KM Fetale Erkrankungen     Verbindliche Selbstauskunft 

62 H 
Feststellung einer Schwangerschaft und Beratung sowie Mutterschaftsvor-
sorge 

    
Verbindliche Selbstauskunft 

63 H 
Diagnostik und Therapie von schwangerschaftsinduzierten Erkrankungen 
und Erkrankungen in der Schwangerschaft einschließlich der Diagnostik 
des Schwangerschaftsdiabetes 

 
   

Verbindliche Selbstauskunft 

64 H Behandlung von Risikoschwangerschaften     Verbindliche Selbstauskunft 

65 H 
Erstversorgung und Betreuung des Neugeborenen einschließlich Erstbe-
handlung von Anpassungsstörungen 

100 
  ➔ Leistungsstatistik 

66 H 
Beratung bei Schwangerschaftskonflikten sowie Indikationsstellung zum 
Schwangerschaftsabbruch unter Berücksichtigung gesundheitlicher ein-
schließlich psychischer Risiken 

 
    

67 H 
B-Modus-Sonographien der utero-plazento-fetalen Einheit 300 

  ➔ Leistungsstatistik 
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Unterschrift /Stempel Antragstellende 
 
 
 
 

 
 
__________________________________ 

68 H 
Duplex-Sonographien des feto-maternalen Gefäßsystems, davon 100 

  ➔ Leistungsstatistik 

  
- pathologische Fälle 5 

  ➔ Leistungsstatistik 

69 H 
Antepartale Kardiotokogramme 200 

  ➔ Leistungsstatistik 

70 H 
Intrapartale Kardiotokogramme 200 

  ➔ Leistungsstatistik 

71 H 
Leitungen von normalen Geburten, auch mit Versorgung von Schei-
dendammschnitten und Geburtsverletzungen 

200 
  ➔ Leistungsstatistik 

72 H 
Sectio caesarea 20 

  ➔ Leistungsstatistik 

73 H 
Mitwirkung bei weiteren geburtshilflichen Eingriffen, z. B. Forzeps, Va-
kuum-Extraktion, vaginale Entwicklung aus Beckenendlage und manuelle 
Plazentalösung 

 
   

Verbindliche Selbstauskunft 

74 H 
Geburtsbetreuung und Mitwirkung bei Risikogeburten und geburtshilfli-
chen Eingriffen höherer Schwierigkeitsgrade 

    
Verbindliche Selbstauskunft 

75 H 
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen im Wochenbett einschließlich 
Beratung 

    
Verbindliche Selbstauskunft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum: ______________________________ 


